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 Gebetsbrief Mai / Juni 2024 
 
 
SCHWEIZ 

Dankt Gott für 

- eine sehr ermutigende Mitarbeitersitzung, wo wir auch die neuen Mitarbeiter kennen 
lernen durften und vieles miteinander für die kommenden Projekte planen konnten. 

- die vielen positiven Veränderungen in den Waisenhäusern und dass dank Spenden 
ein dringend benötigter Schulbus gekauft werden konnte. 

- die Möglichkeit die Arbeit von GOA  in verschiedenen Kirchgemeinden vorstellen zu 
dürfen in der kommenden Zeit. 

 

Bittet Gott für 

- eine bewahrte und erfolgreiche Chemotherapie einer krebskranken Mitarbeiterin, 
dass sie auch in dieser schwierigen Zeit Gottes Durchtragen erleben darf. 

- die sechs Studentinnen, welche im Juni für ein Praktikum nach Kenia reisen, dass es 
ein bereicherndes Erlebnis für alle sein darf. 

- gute Vorbereitungen und Durchführung des GOA Jahresfest im Mai, dass auch viele 
Besucher teilnehmen können und diese Arbeit unterstützen. 

- viel Kraft und Kapazität für alle Mitarbeiter, da es viel zu tun gibt in den 
verschiedenen Bereichen. 
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KENIA 

Dankt Gott für 

- Brian (war im Blog), der nun mit seiner Drogen- Rehabilitation starten kann, dank 
einer Spende aus der Schweiz.  

- den  Bau der Schlafräume in Kieni West, der gut voran geht und voraussichtlich in 
zwei Monaten eingeweiht wird.  

- Grace und ihren Mann  (Headoffice Kenia, zuständig für Finanzen), die ein gesundes 
Mädchen bekommen haben.  

- die Hochzeit von Josphat und seiner Frau (Leiter von Tumaini), die ein sehr schönes 
Fest feiern konnten und sogar seine Paten aus der Schweiz anwesend sein konnten. 

- Bibeln und Schuhe, die im Waisenhaus CCRC gespendet wurden. 

Bittet Gott für 

- das Waisenhaus Strong Tower, da dort mehrmals eingebrochen wurde. Erste 
Massnahmen wurden ergriffen (Wechsel der Sicherheitsfirma). Dass das 
Waisenhaus künftig bewahrt bleiben darf. 

- Weisheit für KE und CH beim Erarbeiten von Konzepten für die Kinderbetreuung 
ausserhalb der Waisenhäuser. 

- die wirtschaftliche Situation in Kenia. Dass unsere Mitarbeiter weiter gut für sich 
sorgen können und  auch die Projekte ohne Abstriche weiterlaufen lassen können.  

 

„ Das Gebet ist die 

geheimnisvolle 

Verbindung von der 

Ohnmacht des 

Menschen zur 

Allmacht Gottes“ 

Jakob Abrell 


